
 

 

Konfirmandenarbeit und Jugendarbeit   
 
Konfirmandenarbeit in Herkenrath sieht so aus, dass man sich monatlich an einem Samstag von 
10:00 – 17:00 Uhr trifft. Dieser Zeitraum bietet viele Möglichkeiten für verschiedene Methoden 
und für Begegnungen. Es wird im Plenum, in Kleingruppen oder auch in Interessensgruppen 
gearbeitet. Es gibt Raum für Kreativität und für Spiel, für gemeinsames Essen und Begegnungen 
in der Pause. Highlight ist neben dem Tag der Konfirmation die Konfi-Fahrt übers Wochenende. 
 
So ein Konzept lebt auch von dem multiprofessionellen Team aus Pfarrer, Jugendleiterin und den 
ehrenamtlichen Teamern. Letztgenannte sind auf dem Gebiet des Lebensgefühls der 
Jugendlichen die Profis. Schon dieses gemischte Team schlägt eine Brücke zu anderen Angeboten 
der Kinder- und Jugendarbeit. Viele Konfirmanden kennen die Jugendleiterin schon aus 
Angeboten, die sie als Kinder wahrgenommen haben. Die meisten Teamer in der 
Konfirmandenarbeit arbeiten auch in anderen Bereichen mit, zum Beispiel bei den 
Kinderferienaktionen. Diese Verknüpfung von Konfirmandenarbeit und Jugendarbeit wird 
zusätzlich noch durch ein spezielles Instrument gefördert: Dem Konfi-Praktikum. Die 
Konfirmanden suchen sich einen Bereich der Gemeindearbeit aus, in den sie als „Praktikantin“ 
bzw. „Praktikant“ reinschnuppern wollen. Oft sind dies Angebote für Kinder- und Jugendliche 
(Gruppenstunden, Ferienangebote…) und nicht selten finden die Konfirmanden daran so viel 
Gefallen, dass sie später auch ehrenamtlich mitarbeiten wollen.  
 
Eine gelungene Verknüpfung von Jugendarbeit und Konfirmandenarbeit ist auch von Bedeutung, 
wenn es um „das Leben nach der Konfirmation“ geht. Dass Jugendliche auch nach ihrer 
Konfirmation ihren Platz in der Gemeinde finden, ist eine große Herausforderung und da ist 
sicher noch Luft nach oben. Ehrenamtliches Engagement ist dabei eine tolle Möglichkeit, aber 
auch die Jugendfreizeit nach Michelstadt sowie die Jugendgruppe sind wichtige Angebote, die 
den Jugendlichen nach ihrer Konfirmation einen Platz im Gemeindeleben anbieten. Vielen Dank 
an die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen, die diese Angebote ermöglichen.  
 

Kinderferienaktionen vor Ort  
 
Eines der „Herzstücke“ unserer Angebote sind die Kinderferienaktionen. Hierbei erleben um die 
40 Jungen und Mädchen ein abwechslungsreiches Programm, in der Regel zu einem bestimmten 
Motto (z.B. „Raumschiff GZH - wir heben ab“ in den Herbstferien 2019).  
 
Los geht es feriengemäß um 11:00 Uhr und wenn die Kinder um 16:30 Uhr ausgepowert, aber 
(hoffentlich) glücklich abgeholt werden, haben sie viel zu erzählen und auch oft einige 
selbstgemachte Schätze im Gepäck.  
 
Sie erzählen dann vielleicht von der Geschichte, die oft in Form eines Anspiels der Teamer 
dargestellt wird und zum Nachdenken über den Glauben, über Gott und das Mitmenschliche und 
nicht selten auch zum Lachen einlädt.  



 

 
Vielleicht berichten die Kinder dann auch von den 
Spielaktionen oder von dem, was sie ausprobiert und 
gestaltet haben oder von den Siegen und Niederlagen 
bei den Sportangeboten und natürlich von dem, was 
sie auf dem Ausflug entdeckt haben.  
 
Sicher erzählen sie auch davon, welchen der 
ehrenamtlichen Teamer sie besonders mögen und, 
ganz wichtig, wie das Essen geschmeckt hat. ����  
 
 

In der Regel: 
 
1. Woche Osterferien für Kinder im 
Grundschulalter 
1. Woche Herbstferien für Kinder im 
Grundschulalter 
 
Am Anfang der Sommerferien eine 
Woche für Kinder von 9 – 12 Jahren 
Kosten ca. 30 – 40 Euro 
 
Infos und Anmeldung  
bei Britta Gramstat 


